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Gemeinsam 
schmeckt es am besten 

Am Mittwoch, 1. März 
um 12 Uhr offener Mittagstisch 

in der Alten Kelter: 

Schwabenteller 

Bürgermeister Michael Maurer trifft Herrn Abgeordneten Gunther Krichbaum  
zum Arbeits- und Antrittsbesuch in Mönsheim.

Bei frühlingshaften Temperaturen fand der Austausch zwischen dem Bundestagsab-
geordneten und europapolitischen Sprecher der CDU/CSU-Bundestagsfraktion Herrn 
Gunther Krichbaum und Michael Maurer im Rathaus statt.

Von Wohnbau und Familienpolitik, Finanz- und Haushaltspolitik bis hin zur  
Herausforderung der Energiewende, Infrastruktur, Migration und Digitalisierung der 
Verwaltungen waren viele Themen Bestandteil des Gesprächs.

Seit 2002 vertritt Gunther Krichbaum auch Mönsheim in Berlin. Gerade der Austausch 
vor Ort und das offene Ohr für Mönsheimer Themen sind sehr wichtig für das  
Verständnis unserer Belange.

„Herzlichen Dank für dieses freundliche, konstruktive und offene Gespräch.  
In Mönsheim sind Sie stets willkommen“, so Michael Maurer.

-



2   |    AMTSBLATT MÖNSHEIM • 23. Februar 2023 • Nr. 8

B
Alle Termine in der
Alten Kelter

Mönsheimer
Kleiderbörse

Nur

Eltern
kaufen und
verkaufen
Kinder-
und Jugend-
kleidung

Mittwoch
08. März  2023
09:00 - 17:00 Uhr
Alte Kelter, Marktplatz Mönsheim
= Sortierte Kleiderbörse =
Warenabgabe                 

Verkaufstag                    

Preisschilder-Verkauf 
für Ihre Warenangebote
1 Bogen pro Person = 30 Artikel, € 1,50
( Pfand pro Bogen   €  5,00 )**
** siehe Teilnahmebedingungen 

Mo. 06.03. 16:30 - 18:00 Uhr
Di. 07.03. 09:00 - 11:00 Uhr

Di. 07.03. 18:00 - 20:00 Uhr

Do. 09.03.2023 17:00 - 18:30 Uhr

Nur Frühjahrs-
und Sommerware
• Kinderkleidung
• Jugendkleidung
• Spielsachen
• Kinderwagen
• Roller    usw.

Gültig sind ggf. die
tagesaktuellen 
Corona - Regeln
und Empfehlungen vom
Land Baden-

Württemberg
Informationen dazu auf
der Homepage der
Gemeinde Mönsheim

Weitere Information
unter Telefon 07044…

M. Klee         905258
K. Draxler      902280
C. Metzger    6493

Rückgabetag  und
Preisschilder - Verkauf für 
Kleiderbörse  Winter  2023   

Verkauf an Schwangere
(mit Mutterpass)
Verkauf an Behinderte und Eltern 
behinderter Kinder  (mit Ausweis)
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Amtliches

Aus dem Gemeinderat

Einladung Gemeinderatssitzung
am 23. Februar 2023
Am Donnerstag, den 23.02.2023 findet im Sitzungssaal des Rat-
hauses Mönsheim eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
statt. Die Sitzung beginnt um 19:30 Uhr.

Öffentliche Sitzung
1. Begrüßung und Festlegung Protokolldienst
2. Fragen der Zuhörer
3. Einsetzung des Kommandanten und seiner Stellvertreter
4. E-Ladesäule der ChargeOne – Vorstellung und Beratung 

samt ggf. Beschlussfassung
5. Kindertagesstätte Villa Kunterbunt „Bericht aus der Praxis“ - 

Vorstellung und Beratung
6. mein Dorf – Vorstellung des Projekts
7. Antrag auf Bauvorbescheid (Bauvoranfrage) betreffend bau-

planungsrechtliche Zulässigkeit des Neubaus eines Einfami-
lienwohnhauses mit Doppelgarage mit Zufahrt und Zugang 
vom westlichen Waldrandweg Flst. 3007
Baugrundstück: Jahnstraße (26/1) – Flst. 2991

8. Genehmigung von Spenden
9. Bekanntgaben; Anfragen; Verschiedenes

Die Bevölkerung wird zu der Sitzung  
herzlich eingeladen.

gez. Michael Maurer
Bürgermeister

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im Rathaus Schulstraße 2 im 1. Oberge-
schoss.

Öffnungszeiten des Büros sind
Montag und Mittwoch von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr
Donnerstag von 10 bis 12 Uhr
In dieser Zeit sind wir auch telefonisch unter 9253-14
oder per E-Mail unter sozial.netz@moensheim.de erreichbar.

Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim
Haben Sie Fragen rund ums Alter?
Benötigen Sie Informationen über Unterstützungsangebote?
Das Beratungsangebot ist kostenlos, die Inhalte der Gespräche 
werden vertraulich behandelt.
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch.
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin.

Bücherschrank
Die Öffnungszeiten sind:
Montag 10 – 16 Uhr, Mittwoch 10 – 18.30 Uhr
Viel Spaß beim Stöbern.
Bücher von denen Sie denken, sie sind auch für andere lesens-
wert, können abgegeben werden.
Bitte keine beschädigten, verschimmelten oder nicht jugendfreie 
Bücher abgeben.
Wenn Sie eine größere Anzahl an Bücher haben, die Sie abgeben 
möchten, geben Sie bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim Be-
scheid, vielen Dank.

Einkaufsfahrt
Am Freitag, 24. Februar 2023 findet die nächste Einkaufsfahrt 
statt. Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet einmal wöchentlich 
eine Einkaufsfahrt zu den verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten 
der Gemeinde Mönsheim an. Wenn Sie diesen Service nutzen 
möchten, melden Sie sich bitte beim Sozialen Netzwerk Möns-
heim an. Sie werden am Einkaufstag zu Hause abgeholt. Die Uhr-
zeit besprechen Sie mit dem Fahrer direkt. Das Angebot ist kos-
tenlos, da es von der Gemeinde Mönsheim unterstützt wird und 
die Fahrer ehrenamtlich tätig sind.
Wir freuen uns, wenn unser Service genutzt wird, rufen Sie uns an!

Wir bieten einen Einkauf-/Bringdienst an!
Wenn Sie etwas benötigen, dürfen Sie sich gerne bei uns melden 
und wir werden einen Bringservice organisieren. Es meldet sich 
bei Ihnen der Einkäufer, Sie schreiben eine Einkaufsliste oder ge-
ben Sie telefonisch durch und die Einkäufe werden Ihnen nach 
Hause gebracht.
Die ehrenamtliche Fahrer sind immer freitags für die Einkaufs-
fahrt im Einsatz.

Gemeinsam schmeckt es am besten
Der nächste offene Mittagstisch findet am 1. März in der Alten 
Kelter statt und es gibt einen Schwabenteller.
Bei den Kosten von 7,00 Euro sind ein Nachtisch und ein Getränk 
mit dabei.
Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mitfahr-
gelegenheit haben, melden Sie sich bitte, wir werden einen Fahr-
dienst organisieren.

Buchele Gruppe
Herzliche Einladung zu unseren gemeinsamen Runden;
Treffpunkt ist jeden Mittwoch um 9 Uhr vor der Alten Kelter.
Sich regen bringt Segen, sagt schon ein bekanntes altes Sprich-
wort. Und es ist nie zu spät, damit anzufangen! Wussten Sie, dass 
sich ihr ganzes Befinden spürbar verbessert, sobald Sie wieder 
aktiver werden? Denn Ihr Herz-Kreislauf-System und das, was 
man „Bewegungsapparat“ nennt (also Muskulatur, Knochen und 
Bänder) besitzen in jedem Lebensalter die wunderbare Fähigkeit, 
neue Kraft und Ausdauer aufzubauen.
Ein guter Start in ein bewegtes Leben sind unsere gemeinsamen 
Runden!
Sie sind ungefähr eine Stunde unterwegs. Gemeinsam macht es 
mehr Spaß.
Sie müssen sich nicht anmelden und das Angebot ist kostenlos.

Vortrag Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
Referent: Herr Schubert, Caritasverband e.V. Pforzheim
Am 14. März um 18 Uhr im alten Rathaus
Wer kümmert sich um mich, wenn ich nach einem Unfall oder bei 
schwerer Krankheit Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln 
oder entscheiden kann? Mit der Vorsorgevollmacht bestimme 
ich im Voraus eine oder mehrere Vertrauenspersonen, die das für 
mich tun dürfen. Nur unter begrenzten Voraussetzungen kann ab 
2023 der Ehe- oder Lebenspartner zunächst ohne eine Vollmacht 
oder eine rechtliche Betreuung vertreten werden, im Rahmen des 
dann geltenden „Notvertretungsrechts für Ehegatten“. Mit der Pa-
tientenverfügung wiederum wird vorab festgelegt, welche medi-
zinischen Maßnahmen in konkreten Situationen gewünscht oder 
auch abgelehnt werden. Der kostenfreie Abend wird aufzeigen, 
was bei der Errichtung dieser Verfügungen zu beachten ist. Infor-
mationsmaterial und Vorlagen werden zur Verfügung gestellt.
Veranstalter: Beratungsstelle für Hilfen im Alter, Soziales Netz-
werk Mönsheim

Tausendfüßler XL
Wir möchten euch am 22.04.2023 erstmals eine längere Wande-
rung der Tausendfüßler anbieten. Alle Wanderer, die sich darauf 
freuen, etwas weiterzugehen, sind herzlich dazu eingeladen.
Die Wanderungen mit ca. 20 km Länge sollen in unregelmäßigen 
Abständen immer an einem Samstag stattfinden.
Wir freuen uns schon auf viele Mitwanderer, auch gerne erstmal 
zum Reinschnuppern, um das neue Konzept und uns kennenzu-
lernen.



4   |    AMTSBLATT MÖNSHEIM • 23. Februar 2023 • Nr. 8

Mehr Infos zur ersten Tour gibt es rechtzeitig im Amtsblatt oder 
ab sofort unter Tel.: 01701194950

Vorschau:
1. März  offener Mittagtisch
14. März  Vortrag über Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
15. März  Mönsheimer Café-Treff
16. März  offener Mittagstisch
21. März  Tausendfüßler sind unterwegs
22. März  Spielenachmittag für Jung und Alt
22. März  Stammtisch für Ehrenamtliche des Sozialen Netzwerk 

Mönsheim
29. März  offener Mittagstisch
29. März  Fototreff
Jeden Freitag findet eine Einkaufsfahrt statt!

Abfall aktuell

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr

Informationsveranstaltung
Die Einsatz- und Altersabteilung trifft sich am Freitag, 24.02.2023 
um 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus zu einer Informationsveranstal-
tung mit der neuen Leitung.

Schulen

LUS Heimsheim

Anmeldung an der Realschule für Klasse 5
Die Anmeldung zur Realschule ist persönlich (ohne Anwesenheit 
des Schülers/der Schülerin) im Zeitraum von Mo., 06.03.2023 bis 
Do., 09.03.2023 zu den Öffnungszeiten des Sekretariats (08:00 
– 13:00 Uhr) und Mi., 08.03.2023 von 15:00 bis 18:00 Uhr durch 
einen Erziehungsberechtigten möglich. Bitte beachten Sie, dass 
dafür vorab unbedingt telefonisch (07033/53920) ein Termin ver-
einbart werden muss.
Zur Anmeldung können Sie das Anmeldeformular im Vorfeld auf 
unserer Homepage herunterladen und ausfüllen. Anmeldefor-
mulare liegen auch vor dem Sekretariat aus. Bitte denken Sie un-
bedingt an Blatt 3 und 4 der Grundschulempfehlung, zwei Pass-
bilder und die Bestätigung über den Masernimpfschutz, den Sie 
i. d. R. zur Anmeldung von den jeweiligen Grundschulen bekom-
men, alternativ können Sie auch direkt die Impfbescheinigungen 
/ das Impfbuch mitbringen.
Die endgültige Aufnahmebestätigung mit allen weiteren In-
formationen zum Start an der LUS im Schuljahr 2023/2024 be-
kommen Sie dann voraussichtlich Anfang / Mitte Mai, wenn die 
Schülerzuweisungen durch das Staatliche Schulamt Pforzheim 
abgeschlossen sind.

Aus anderen Ämtern

Leader Heckengäu

Das Angebot an Verkaufsautomaten wächst im Heckengäu
Erste Auswahlsitzung in der neuen Förderperiode zum  
Regionalbudget
Neue Projektanträge können ab sofort und bis 19. März  
wieder eingereicht werden
Ende letzten Jahres gab es den Zuschlag für eine weitere Förder-
periode (2023 – 2027) in der LEADER-Kulisse Heckengäu. Am 13. 
Februar 2023 traf sich der neue Vorstand zur ersten Auswahlsit-
zung. Konkret ging es dabei um das „Regionalbudget“, einen spe-
ziellen Fördertopf im LEADER-Förderprogramm für Kleinprojekte. 
Ein Kleinprojekt ist gegeben, wenn die Nettokosten 20.000 Euro 
nicht übersteigen.
Insgesamt 10 Projektanträge wurden eingereicht; nahezu alle 
wurden seitens des Vorstands als förderwürdig eingestuft. Insge-
samt rd. 108.000 Euro an Fördermitteln können so in die Region 
Heckengäu fließen. Eine Ablehnung gab es; übereinstimmend 
einigte sich der Vorstand darauf, dass Investitionen, die an sich 
kommunale Aufgaben betreffen, nicht mit LEADER-Geldern ge-
fördert werden sollen.
Die Projekte werden durch den Vorstand in verschiedenen Ka-
tegorien bewertet, z.B. für Regionalität, Nachhaltigkeit oder Ge-
meinwohl. Die Palette der Anträge reichte von verschiedenen 
Verkaufsautomaten zur Förderung der regionalen Direktver-
marktung bis zu einem Backofen zur Direktvermarktung oder 
von Bühnenschweinwerfern bis zur Akustik-Technik. Die Projek-
te in diesem sogenannten Regionalbudget zielen besonders auf 
Projekte zur Dorfentwicklung oder zur Unterstützung lokaler Ein-
richtungen. Die Projekte müssen zu 100% durch die Antragstel-
lenden vorfinanziert und im laufenden Jahr umgesetzt werden. 
Weitere Voraussetzungen sind, dass das Projekt in der LEADER 
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Heckengäu-Gebietskulisse liegt und es mindestens einem der 
Handlungsfelder von LEADER Heckengäu zuzuordnen ist, auf ei-
nem realistischen Zeitplan beruht und nach der Förderung weiter 
tragfähig ist.
Nach der Vergabe ist vor der Vergabe! Ab sofort können auch 
wieder neue Anträge für das Regionalbudget eingereicht wer-
den. Die Abgabefrist läuft bis 19. März und nochmals stehen 
91.000 Euro zur Verfügung. Infos gibt es auch online unter www.
leader-heckengaeu.de. Für Fragen steht die LEADER Heckengäu-
Geschäftsstelle im Landratsamt Böblingen außerdem gern zur 
Verfügung, Tel. 07031 663-1172 oder Mail an info@leader-he-
ckengaeu.de.

Enzkreis

Pedelec-Trainings der Verkehrswacht Pforzheim und  
Enzkreis mit Partnern
Die leider zunehmende Anzahl von teilweise schweren Unfällen 
mit Pedelecs nimmt die Verkehrswacht Pforzheim und Enzkreis, 
mit Beteiligung des Kreisseniorenrates Enzkreis-Stadt Pforzheim 
zum Anlass, für interessierte Pedelec-Fahrende wieder Trainings 
anzubieten.
Geplant sind die Samstage 4., 11. oder 18. März und 22. April 2023. 
Die Trainings werden von 9 bis 12 Uhr und von 13 bis 16 Uhr für 
Gruppen bis zu 12 Teilnehmern angeboten.
Ziel des Trainings ist, den Teilnehmenden mehr Sicherheit beim 
Fahren mit einem Pedelec zu vermitteln, die aktuellen Rechtsvor-
schriften für Radfahrende zu besprechen und damit einen wich-
tigen Beitrag zur Reduzierung oder Vermeidung von Unfällen mit 
Pedelecs zu erreichen.
Zunächst werden die für Radfahrerinnen und Radfahrer wich-
tigsten aktuellen Rechtsvorschriften aus der Straßenverkehrsord-
nung im Lehrsaal der Jugendverkehrsschule besprochen.
Danach steht den Teilnehmenden das weitläufige Gelände und Stra-
ßennetz der Jugendverkehrsschule zur Verfügung, wo Unsicherhei-
ten beim Fahren mit einem Pedelec möglichst behoben werden.
Nach dieser Einweisung geht es unter Anleitung zertifizierter 
Trainer auf eine Radtour auf dem Enztalradweg in Richtung Neu-
enbürg. Die Rückkehr wird gegen 12 Uhr bzw. 16 Uhr sein. Die 
Teilnahme erfolgt mit eigenem Pedelec und auf eigene Gefahr. 
Das Tragen eines Radhelmes ist selbstverständlich.
Die Verkehrswacht Pforzheim und Enzkreis ist Partner für sichere 
und moderne Mobilität. Die Verhinderung von weiteren Pede-
lecunfällen hat oberste Priorität. Deshalb sind die angebotenen 
Pedelectrainings kostenfrei.
Treffpunkt ist die Jugendverkehrsschule in Pforzheim, Steuben-
straße 74, jeweils 15 Minuten vor Kursbeginn. Mit Pkw erreich-
bar ist die Jugendverkehrsschule über die Kaiser-Friedrich-Straße 
154, neben dem Areal der Verkehrspolizei.
Anmeldungen werden spätestens 5 Tage vor den Veranstaltungs-
terminen erbeten an die Verkehrswacht Pforzheim und Enzkreis 
per E-Mailinfo@verkehrswacht-pforzheim-enzkreis.de oder an 
den Kreisseniorenrat Enzkreis-Stadt Pforzheim E-Mailinfo@kreis-
seniorenrat-pf.de. Telefonisch sind Anmeldungen an die Rufnum-
mer 07236/8080 möglich. Bei der Anmeldung ist anzugeben, ob 
Vor- oder Nachmittagskurs gewünscht wird. Nach Meldeschluss 
werden die Kurse endgültig zusammengestellt und die Teilneh-
menden informiert.

Mit dem Rollator kompetent und sicher unterwegs - Infor-
mationsveranstaltung für Rollatorfahrende und Interessierte
Inzwischen sieht man ihn immer häufiger im Straßenbild: den 
Rollator!
Er ist ein zweckdienliches und effizientes Hilfsmittel für Menschen 
mit Gehbehinderungen oder vergleichbaren Einschränkungen.
Der Rollator ermöglicht und erhält die selbständige Mobilität un-
terwegs und in den eigenen vier Wänden.

Doch das Rollatorfahren will gelernt sein. Vor allem im öffent-
lichen Raum finden sich zahlreiche, mitunter gefährliche Her-
ausforderungen, wie z.B. hohe Bordsteine, unebene Gehwege, 
Schlaglöcher, parkende Autos und sonstige Hindernisse.
Die Verkehrswacht Pforzheim und Enzkreis mit den Partnern 
Kreisseniorenrat Enzkreis-Stadt Pforzheim, Südwest-Bus, dem 
Sanitätshaus Heintz St+B und der Diakoniestation Pforzheim 
werden am 29. März 2023 wieder eine Informationsveranstaltung 
rund um den Rollator durchführen.
Die Veranstaltung findet auf dem Gelände der Thomasgemeinde, 
Karl-Bührer-Straße 5 (Nordstadt), 75177 Pforzheim, von 09.30 bis 
15.30 Uhr statt.
Bei der Veranstaltung erhalten die Teilnehmenden und Besucherin-
nen und Besucher wichtige Informationen und hilfreiche Tipps zur 
sicheren Handhabung des Rollators im öffentlichen Verkehrsraum.
In einem entsprechenden Parcours üben sie unter sachkundiger 
Anleitung u.a. das Bremsen und das Überwinden von Hindernis-
sen. Sie lernen und üben das Ein- und Aussteigen aus einem Bus 
sowie das Verhalten während der Fahrt.
Außerdem wird über die Wartung und Pflege des Rollators, über 
sinnvolle Ausstattungselemente und eine gute Sichtbarkeit, vor 
allem bei Dunkelheit, kompetent beraten und informiert.
Am Informationsstand der Verkehrswacht wird die Öffentlichkeit 
über Aktuelles zur Verkehrssicherheit informiert. Die Veranstal-
tung dient der Verkehrssicherheit und ist für die Teilnehmenden 
kostenfrei.
Anmeldungen sind ab sofort möglich bei der Verkehrswacht un-
ter E-Mail: info@verkehrswacht-pforzheim-enzkreis.de oder beim 
Kreisseniorenrat Enzkreis - Stadt Pforzheim, Tel. 07231 32798.
Anmeldeschluss ist Mittwoch, 22. März 2023.

Die Bevölkerung ist zu dieser Verkehrssicherheits-Veranstal-
tung herzlich eingeladen.
Die Veranstaltung wird gefördert vom Bundesministerium für 
Verkehr und digitale Infrastruktur.

Rente

Finanztest bestätigt: Individuelle Altersvorsorgeberatung 
der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg - 
hilfreich und gut
Die Zeitschrift „Finanztest“ berichtet in ihrer Ausgabe 
03/2023 über das Serviceangebot „Intensivgespräche zur 
Altersvorsorge“ der Deutschen Rentenversicherung Baden-
Württemberg (DRV BW).
Seit mehr als 10 Jahren bietet die DRV BW in ihren Dienststellen 
ausführliche Beratungsgespräche zur Altersvorsorge an, in de-
nen gesetzliche, betriebliche und private Rentenanwartschaften 
analysiert werden. Dieses Serviceangebot wurde in den letzten 
Jahren stetig weiterentwickelt und richtet sich an alle, die ihren 
Wohnsitz oder Arbeitsort in Baden-Württemberg haben. „Wir 
bieten allen, die in Baden-Württemberg eine Altersvorsorgebe-
ratung suchen an, sich persönlich in einem unserer 19 regionalen 
Servicezentren für Altersvorsorge beraten zu lassen“, sagt Gab-
riele Frenzer-Wolf, Direktorin der DRV BW. „Auf Wunsch führen 
wir die Beratung auch gerne per Video durch“, ergänzt sie. Diese 
Videoberatung werde zunehmend als komfortable Alternative 
geschätzt. 

Verdeckter Praxistest durchgeführt 
Laut dem Artikel der „Finanztest“ wurde die Altersvorsorgebera-
tung der DRV BW im September 2022 in einem Praxistest unter 
die Lupe genommen. Die Testpersonen empfanden die Beratung 
als sehr hilfreich. Sie erhielten einen Überblick über ihre voraus-
sichtlichen Einkünfte im Alter und Hilfestellung bei der Ermittlung 
ihres individuellen finanziellen Bedarfs. Dadurch wurde ihnen 
aufgezeigt, ob ein zusätzlicher Vorsorgebedarf besteht. Hierfür 
mussten die voraussichtlichen Alterseinkünfte ausgerechnet und 
dabei Kaufkraftverlust, Sozialabgaben und auch steuerliche As-
pekte berücksichtigt werden. Das Fazit der Testpersonen von „Fi-
nanztest“ war durchweg positiv.
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Gesetzlicher Auftrag erfüllt 
Der Gesetzgeber hat den Rentenversicherungsträgern eine 
wichtige Wegweiserfunktion in Fragen der zusätzlichen Alters-
vorsorge übertragen. „Diesen Auftrag nehmen wir mit unseren 
Fachleuten sehr ernst“, betont Frenzer-Wolf. Deshalb seien für die 
Gespräche rund 90 Minuten eingeplant, um sämtliche Aspekte 
zum Beispiel aus anderen Verträgen einzubeziehen. 
Ziel der Altersvorsorgeberatungen ist, das notwendige Wissen 
für ein eigenverantwortliches Handeln zum Aufbau einer zusätz-
lichen Altersvorsorge zu vermitteln, damit die individuell richtige 
Strategie getroffen werden kann - abhängig von Alter, Einkom-
men, Familienstand und der persönlichen Sicherheitsorientie-
rung. Im persönlichen Gespräch wird gemeinsam die derzeitige 
Vorsorgesituation festgestellt und im Anschluss die weiteren 
Möglichkeiten betrieblicher und/oder privater Altersvorsorge, 
die unterschiedlichen Förderwege sowie die Vor- und Nachtei-
le der wichtigsten Produktarten erläutert. „Unsere Beraterinnen 
und Berater leisten dafür eine ganz hervorragende Arbeit. Ich 
freue mich sehr, dass dies durch die “Finanztest„ nun bestätigt 
wurde“, so Frenzer-Wolf.
Weitere Informationen zum Beratungsangebot und der Termin-
vereinbarung unter: www.prosa-bw.de („Pro Sicherheit im Alter“). 
Die Beratung ist kostenfrei, neutral und unabhängig. Konkrete 
Anbieter oder Produkte werden nicht empfohlen.

Energie-Beratungszentrum

Nachhaltigkeits-Tipp: Kellerdecke: 
Eine Dämmung lohnt sich häufig
Ist die Decke eines unbeheizten Kel-
lers nicht gedämmt, gibt das Erd-
geschoss permanent Wärme über 
den Fußboden in den Keller ab. Das 
ist noch bei vielen älteren Häusern 
der Fall und zeigt sich an erhöhten 
Heizkosten und Fußkälte im Erdge-
schoss. Dabei ist die Dämmung der 
Kellerdecke eine der wirtschaftlichs-
ten Energiesparmaßnahmen, da die 

Materialkosten vergleichsweise niedrig ausfallen.
Wer sich selbst an der Dämmung versuchen will, arbeitet am bes-
ten mit fertigen Kellerdecken-Dämmplatten, die von unten an die 
Decke geklebt oder gedübelt werden. Verlaufen an der Kellerde-
cke Installationen, werden mehrere Dämmplatten verwendet und 
schichtweise aufgebracht, so dass die Rohre in die Dämmung 
eingearbeitet werden können. Dabei wird vorausgesetzt, dass die 
Kellerräume hoch genug sind und dass keine Fenster oder Türen 
dicht unterhalb der Decke anschließen. Unebene Kellerdecken be-
nötigen eine Unterkonstruktion, auf der das Material angebracht 
wird. Dabei sollten Fugen und Anschlüsse luftdicht verschlossen 
werden, damit sich die Dämmwirkung nicht verringert.
Nach dem Gebäudeenergiegesetz (GEG) darf der Wärmeverlust 
der sanierten und gedämmten Kellerdecke, außer in Ausnahmefäl-
len, einen Wärmedurchgangskoeffizienten, kurz U-Wert, von maxi-
mal 0,30 W/m²K nicht überschreiten. Wie man diesen Wert erreicht, 
ist von Baujahr und Aufbau der bestehenden Kellerdecke sowie 
vom geplanten Dämm-Material abhängig. Wer für die Dämmung 
der Kellerdecke einen Zuschuss vom Bundesamt für Wirtschaft 
und Ausfuhrkontrolle (BAFA) erhalten möchte, muss einen besse-
ren U-Wert von 0,25 W/m²K einhalten. Eine Energieberaterin oder 
ein Energieberater kann ausrechnen, welches Material in welcher 
Dicke für die individuelle Kellerdecke erforderlich ist. Alternativ 
zu dem staatlichen Zuschuss für Einzelmaßnahmen beim BAFA 
im Rahmen der Bundesförderung für effiziente Gebäude kann ein 
Kredit bei der KfW beantragt werden, wenn ein Haus umfassend 
energetisch saniert und ein Effizienzhaus-Standard erreicht wird. 
Wichtig: Der jeweilige Förderantrag beim BAFA oder bei der KfW ist 
vor der Beauftragung der Handwerker zu stellen.
Wie diese Zuschüsse beantragt werden können und welche De-
tails bei der Kellerdämmung zusätzlich zu berücksichtigen sind, 

informieren die Energieberater*innen der Klimaschutz- und Ener-
gieagentur Enzkreis Pforzheim keep gGmbH. Die Buchung eines 
Beratungstermins ist dabei online über folgenden Link möglich:
www.keep-energieagentur.de/terminbuchung oder montags 
bis donnerstags zwischen 9:00 und 12:00 Uhr telefonisch unter 
07231 308 6868.

Agentur für Arbeit

Mut zur Veränderung
Online-Veranstaltung der Arbeitsagentur am 14. März
Anlässlich des Weltfrauentages lädt die Agentur für Arbeit Na-
gold-Pforzheim am Dienstag, dem 14. März von 17:30 Uhr bis 
19:00 Uhr zur ihrer interaktiven Online-Veranstaltung „Mut zur 
Veränderung“ ein. Tanja Eggers, systemische Management-Bera-
terin, Business Coach und Autorin des Sachbuches „Perspektive 
PatchWork“, gibt Tipps und Impulse wie Veränderungskompetenz 
erlangt werden kann.
Die Welt ist in voller Bewegung und manche Veränderungen sind 
gewollt, andere jedoch eher unbequem. Verschiedene Lebenspha-
sen bringen verschiedene Herausforderungen und Veränderungen 
mit sich. Steckt hier ein Umbruch, Aufbruch oder Übergang dahin-
ter? In der Online-Veranstaltung wird gemeinsam reflektiert, welche 
Verhaltensmuster man im Umgang mit Veränderung hat und wie 
diese Kompetenz gestärkt werden kann, denn jeder hat schon ver-
schiedenartige Veränderungen in seinem Leben gemeistert. Die Teil-
nehmenden erleben einen bunten Mix an Impulsen rund um Selbst-
bild, Selbstwert und der Möglichkeit zur Selbstreflexion im Umgang 
mit Veränderungen.
Anmeldung unter https://eveeno.com/veraenderung. Die Einwahl-
daten werden nach erfolgter Anmeldung per E-Mail zugeschickt. Be-
nötigt wird ein PC, Tablet oder Smartphone mit Internetanbindung.
Der Vortrag findet im Rahmen der Veranstaltungsreihe „THINK BIG 
– Zukunft, Beruf und ich“ statt.

Aus dem Standesamt

Sterbefälle

Reinhold, geb. Freiin von Gaisberg-Schöckingen, Clementine Eli-
se Tamina Amelie Constanze Gertrud, zul. wh. Schloßfeld Ober-
mönsheim 1, 71297 Mönsheim, verstorben am 21.01.2023

Altersjubilare

Wir gratulieren herzlich am:
02.03. Herrn Gerhard Bauer zum 90. Geburtstag
15.03. Frau Erna Zrieschling  zum 103. Geburtstag
24.03. Frau Eva Seibert zum 90. Geburtstag
Wir wünschen allen Jubilaren ein schönes Geburtstagsfest 
und für die Zukunft alles Gute.
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Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte so-
fort den Rettungsdienst unter der Europanummer 112.
Den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie kos-
tenfrei unter der einheitlichen Rufnummer 116117.
Wo und wie ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?
Der ärztliche Notdienst befindet sich im Eingangsbereich des
Krankenhauses Mühlacker in der Hermann-Hesse-Straße 34.
Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr

Zeiten der Kinder-Notfallpraxis:
Mittwoch  15.00 - 20.00 Uhr
Freitag  16.00 - 20.00 Uhr
Samstag  08.00 - 20.00 Uhr
Sonntag  08.00 - 20.00 Uhr
Teilweise gab es in der Vergangenheit für die Augen-, Kinder- und 
HNO-ärztlichen Notfalldienste noch 0180er Rufnummern. Diese 
werden jedoch ab sofort ebenfalls über die bundesweite Ruf-
nummer 116117 für den ärztlichen Bereitschaftsdienst vermittelt.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Der Zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer er-
fragt werden:
Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

Samstag, den 25. Februar 2023
Löwen-Apotheke Pforzheim, Bleichstraße 27
Telefon 07231 - 2 36 75

Sonntag, den 26. Februar 2023
Kirnbach-Apotheke Niefern, Hauptstraße 36
Telefon 07233 - 9 71 15

Tierärztliche Notdienste

25./26. Feburar 2023
Praxis Hahmann
Telefon 07033- 33698

DRK Aktionen

Jede Blutspende zählt: Hätte, könnte, sollte – machen!
Drei Prozent der Bevölkerung spenden Blut. Dabei wird Blut 
täglich zur Behandlung von Patient:innen in Krankenhäusern 
benötigt.
Blut wird kontinuierlich und jeden Tag benötigt. Allein in Hessen 
und Baden-Württemberg werden täglich mehr als 2.700 Blutkon-
serven benötigt, um eine lückenlose Versorgung der Kranken-
häuser zu gewährleisten und Patient:innen aller Altersklassen 
ausreichend zu versorgen. Der DRK-Blutspendedienst bietet in 
der Region Hessen und Baden-Württemberg täglich rund 20 mo-
bile Blutspendetermine an.
Einer für alle und alle für einen? Nicht ganz: Etwa drei Prozent 
der Bevölkerung spenden Blut. Gleichzeitig ist der Bedarf an Blut-
spenden zur Versorgung von Patienten konstant hoch:„Viele Men-
schen kommen meist erst mit dem Thema Blutspende in Kontakt, 
wenn sie selbst oder ein naher Angehöriger schwer erkrankt und auf 

die lebensrettende Blutspende angewiesen ist“, erklärt Eberhard 
Weck, Pressesprecher des DRK-Blutspendedienstes Baden-Würt-
temberg-Hessen.
Nächster Blutspendetermin:
Freitag, dem 10.03.2023
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Stadthalle, Förichstr. 10
71296 Heimsheim
Blutspendetermine einfach online reservieren unter www.blut-
spende.de/termine
Schon gewusst? Die Blutspende gehört zu den einfachsten und 
schnellsten guten Taten: Benötigt wird maximal eine Stunde Zeit, 
davon dauert die reine Blutentnahme nur knapp 10 Minuten. Ab-
genommen werden 500 Milliliter Blut. Gespendet werden darf 
sogar mehrfach im Jahr im Abstand von 56 Tagen.
Aktion: Als nachhaltiges Dankeschön erhalten Blutspender:innen 
im Zeitraum vom 27.02.2023 bis 12.03.2023 eine exklusive Juteta-
sche für die gute Tat.
Jede Blutspende zählt. Hätte, könnte, sollte – einfach machen! 
Jetzt Gutes tun.

Diakonie

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e.V.

Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen. Wir 
bieten Ihnen:
•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung
•	 Tagespflege
•	 Nachbarschaftshilfe
•	 Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen
Sie erreichen uns persönlich:
Montag – Freitag 8:30 – 14:00 Uhr
Telefon 07044 905080
Fax 07044 9050839
Internet www.diakonie-heckengaeu.de
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschaltet 
– wir rufen Sie gerne zurück!

Faschingsbesuch in der Tagespflege
Eine freudige Überraschung haben die Kinder des Kindergar-
tens Wichtelhaus unseren Tagesgästen und Mitarbeitenden am 
schmutzigen Donnerstag bereitet. Angetan mit ihren sehr phan-
tasievollen Verkleidungen haben die kleinen Fasnachter die Ta-
gespflege „überfallen“.

Die Besucherinnen und Besucher der Tagespflege waren gerührt, 
als die Kinder zunächst mit einer Polonaise einzogen. Drei Lieder 
wurden dargeboten, bei denen alle, Kinder wie Seniorinnen und 
Senioren, begeistert den Takt mitklatschten. Danach zogen die 
Kinder unter großen Applaus mit einer Polonaise wieder aus. Das 
war eine schöne Unterbrechung des Alltags, vielen Dank an alle, 
die dies möglich machten.
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Beratungsstelle für Hilfe im Alter

Sprechstunde
Jeden Donnerstag findet in Mönsheim eine Sprechstunde der 
Beratungsstelle für Hilfen im Alter statt. Angesprochen sind ältere 
Bürgerinnen und Bürger und deren Angehörige. Themen können 
sein:
Wie komme ich trotz Einschränkungen zu Hause zurecht?
Informationen über verschiedene Unterstützungsmöglichkeiten 
(Haushaltshilfe, Kurzzeit- oder Verhinderungspflege, Tagespflege, 
Betreutes Wohnen oder Pflegeheime etc.)
Wir sprechen über Ihre Fragen zu finanziellen und rechtlichen 
Angelegenheiten wie Vollmachten, Patientenverfügung, Eltern-
unterhalt oder Themen der Sozialhilfe.
Dazu gehören Informationen zum Thema Wohngeld, Grundsi-
cherung, Schwerbehindertenausweis oder Fragen zur Kranken-
beförderung.
Wir bieten Ihnen ein vertrauliches Gespräch, um über ein weite-
res persönliches Anliegen zu sprechen.
Die Sprechstunde findet von 10 bis 12 Uhr im Rathaus Möns-
heim innerhalb des Sozialen Netzwerkes statt.
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung sowie 
Hausbesuche an
BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07231- 308 5023 oder 
bha@enzkreis.de

Allgemeine Info

Frühe Hilfen des Caritasverband e. V. Pforzheim für den 
Enzkreis
Familienhebammen / Familienkinderkrankenpflegerinnen / Heil-
pädagogische und psychosoziale Unterstützung.
Wir bieten Begleitung für Familien mit Kindern unter drei Jahren.
Kontakt: 07231 128844
E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de

Blickpunkt Auge, Rat und Hilfe bei Sehverlust, ein Angebot 
des Badischen Blinden- und Sehbehindertenvereins (BBSV)
Dieses Angebot richtet sich an alle Personen, die von einem Seh-
verlust bedroht sind, an deren Angehörige und Freunde sowie an 
Augenpatienten.
Wie kann ich weiterhin meinen Alltag bewältigen? Wie bleibe ich 
mobil? Wie sind die beruflichen Möglichkeiten? Diese und viele 
weitere Fragen können Sie unserer qualifizierten Beratenden stel-
len. Gerne hilft Sie Ihnen weiter. Es ist uns sehr wichtig, rechtzeitig 
zu informieren. Die Beratungen sind kostenlos.
Rufen Sie uns an oder machen Sie einen persönlichen Termin aus:
Brigitte Schick, Blickpunkt-Auge-Beratung, Tel.: 07252 2139,  
E-Mail: b.schick@blickpunkt-auge.de
Geschäftsstelle: Bad. Blinden- und Sehbehindertenverein V.m.K., 
Internet: www.bbsvvmk.de

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner

Invokavit
Wochenspruch: Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die 
Werke des Teufels zerstöre.
1. Johannes 3,8b

Sonntag, 26. Februar 2023
10.45 Uhr Gottesdienst in der Kirche mit Prädikant Dr. Straub
und Online-Übertragung
Das Opfer ist für unsere eigene Gemeinde bestimmt
(Sie können die Opfer gerne überweisen an die Ev. Kirchenge-
meinde Mönsheim
Sparkasse Pforzheim Calw: 
IBAN DE91 6665 0085 0002 7383 25,BIC PZHSDE66XXX
Raiffeisenbank Wimsheim-Mönsheim: 
IBAN DE42 6066 1906 0025 1800 02,
BIC GENODES1WIM)
10.45 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
18.00 Uhr Friedensgebet – Gedenk- und Bittgottesdienst in 
der Kirche

Dienstag, 28. Februar 2023
19.30 Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus

Mittwoch, 1. März 2023
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Mönsheim im Gemeindehaus
19.00 Uhr Elternabend zur Vorbereitung der Konfirmation
(Die Anmeldung für die neuen Konfirmanden, Konfirmation 
2024, ist am 25.04.23, 18.30 Uhr, im Gemeindehaus in Mönsheim).

Donnerstag, 2. März 2023
9.30 Uhr Minitreff von 0 bis 3 Jahre im Gemeindehaus 
Janina Pleyer 07044-2334101
19.00 Uhr Posaunenchor-Anfängergruppe für Jugendliche und 
Erwachsene
im Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus

Freitag, 3. März 2023
9.00 Uhr Frühstückstreff für Mütter im Gemeindehaus
19.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag der 
Frauen in der Kirche in Mönsheim

Mitteilungen:
Die Vertretung für das Pfarrehepaar Haffner bis 26.02.2023:
Pfarrer Fritz, Friolzheim, Kirchgasse 15, Telefon: 07044-938346

Freitag, 3. März 2023 - Weltgebetstag aus Taiwan
19 Uhr, evangelische Kirche Mönsheim

Ökumenischer Gottesdienst der Kirchengemeinden Friolz-
heim – Mönsheim – Wimsheim

 

 
 

Freitag, 10.03.2023, 19 Uhr 
Wimsheim, Hagenschießhalle 

 

Kirche an der Grenze? 
Was wird aus der Kirche in unserer Gesellschaft, 

in den Gemeinden vor Ort 
und mit den Pfarrstellen? 

 
 
 

Ernst-Wilhelm Gohl 
Landesbischof der Evangelischen Landeskirche in 

Württemberg 
 
 
 

Saalöffnung ab 18 Uhr – Eintritt frei, um Spende für Essen und Vortrag wird gebeten. 
Das Team „Heckengäu Männervesper“ der evangelischen Kirchengemeinden 

Friolzheim, Mönsheim, Wimsheim  


